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Vorwort

Kaum eine Schrift dürfte tiefsinniger und der heutigen
Kultur verschlossener sein als das ,,Totenbuch.“

Eigentlich genannt ,,Die Schrift vom Wiederkehren
am (neuen) Tage“ - Pir em haru.., redet sie zu unserer Zeit
eine geheime, aber mächtige Sprache. Das hindert indes
nicht, dass unsere gelehrten Sprach-Handwerker sie als eine
Kinder-Fibel betrachten und vom Throne ihrer
Katheterweisheit auf sie herabblicken wie auf kindliche
Imbezillitäten.

Forscher, wie Dümichen, Maspero, Brugsch,
Champollion, waren ehrlich genug, hinter diesem
sphinxartigen Dokument der Menschheit das größte, aber
fast verblichene Zeugnis einer Kulturepoche zu sehen,
welche die heutige an innerer Tiefe, Ruhe und Klarheit bei
weitem übertraf. Aber einer Zeit, die voll Eitelkeit und
Hochmut sich über alle anderen Zeiten hinwegsetzt, die nur
in dem Werte ihrer selbst und in dem Wahne lebt, ,,wie sie
es herrlich weit gebracht“, dürften die Cherubime, die vor
den Toten-Mysterien der Ägypter schweigend Wache
halten, kaum etwas zu sagen haben. Mögen diese
Geschlechter vergehen und wieder einschlafen, die Sphinx
im Wüstensande des alten Pharaonen-Reiches wird Wache
halten. Nach der ,,Zeiten rollendem Ablauf“, nach dem
ehernen, aber stummen Himmelsgesetz der Sterne dort
oben wird auch ihre Epoche wiederkehren!
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